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Becker: Potential älterer Menschen besonders in der Krise nutzen

Utl.: Internationaler Tag zur Anerkennung älterer Generationen =
Brüssel, 30. September 2011 (ÖVP-PD) "Es ist töricht, nicht zu erkennen, welches große Potential ältere Menschen in unserer Gesellschaft haben: Sie sind erfahrene Arbeitskräfte, engagierte freiwillig Tätige in der Gesellschaft, Stützpfeiler in vielen Familien, kaufkräftige Konsumenten und bedeutende Beitrags- und Steuerzahler", so Heinz K. Becker, Kultur- und Sozialsprecher des ÖVP-Klubs im Europäischen Parlament zum 21. Internationalen Tag der älteren Menschen der Vereinten Nationen.**** 

Europa hat die Bedeutung der Generationenfrage erkannt: Das Jahr 2012 wurde von der Europäischen Union zum "Jahr des Aktiven Alterns und der Solidarität zwischen den Generationen" ernannt. Bessere Beschäftigungsmöglichkeiten, Gesundheit und Sensibilisierung für den Generationenvertrag sind nur einige Zielsetzungen der Initiative. "Ich erhoffe mir, dass das Europäische Jahr 2012 als Initialzünder für Aktivitäten in allen Staaten dient. Europa braucht, besonders im Licht der demografischen Entwicklung, eine neue Kultur des Alterns. Wir müssen bereits in Jugendjahren verstärkt den gegenseitigen Respekt und die Solidarität zwischen jung und alt fördern", so Becker. 
Besonders wichtig ist für Becker der hohe Stellenwert den ältere Menschen bei der ehrenamtlichen Tätigkeit in vielen Bereichen einnehmen. "Wir profitieren sehr von der freiwilligen Tätigkeit älterer Menschen, sei es in Gemeinden oder Vereinen. Ich wünsche mir eine gebührende Anerkennung dieser Tätigkeit durch die Gesellschaft. Aber auch alltägliche Dinge wie Versicherungsschutz, Zugang zu Bildungseinrichtungen und bessere Arbeitsbedingungen müssen angegangen werden", so Becker abschließend. 
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